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Gewalt kommt uns nicht in die Tüte! 
 
 
Zur Aktion „Gewalt kommt nicht in die Tüte“ sagt die frauenpolitische Sprecherin der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Marret Bohn: 
 
Auch in diesem Jahr läuft in Schleswig-Holstein die Aktion „Gewalt kommt nicht in die 
Tüte“. In vielen Bäckereien im Land werden Brötchen in der Aktionswoche vom 21. Bis 
25. November und darüber hinaus in Tüten mit besonderen Aufdruck verpackt. Mit die-
ser Aktion wird auf einfache und sehr effektive Weise auf häusliche Gewalt und Gewalt 
an Frauen aufmerksam gemacht. Viele BürgerInnen werden erreicht und auf bestehen-
de Hilfsangebote hingewiesen. Wir unterstützen diese Aktion ausdrücklich.  
 
Nicht nur ideell, sondern auch ganz praktisch engagieren wir uns gegen Gewalt an 
Frauen. Die Küstenkoalition hat die Kürzungen bei Frauenhäusern und Beratungsstel-
len zurück genommen und eine Antidiskriminierungsstelle eingerichtet. Die Landesre-
gierung verhandelt mit Hamburg über ein Verwaltungsabkommen für einen angemes-
senen Kostenausgleich bei der Frauenhausbelegung. Im Rahmen der Haushaltsbera-
tungen 2014 werden wir die Frauenhausplätze in Ahrensburg und Schwarzenbek um 
jeweils einen Platz aufstocken. Aus den sogenannten Zensusmitteln kann der längst 
überfällige Neubau des Frauenhauses Norderstedt auch mit Landesgeldern unterstützt 
werden. Gewalt kommt uns nicht in die Tüte – dafür stehen wir! 

 
*** 

Presseinformat ion 

Landtagsfraktion 
Schleswig-Holstein 

Pressesprecherin 
Claudia Jacob 

Landeshaus 

Düsternbrooker Weg 70 

24105 Kiel 

Telefon: 0431 / 988 - 1503 

Fax: 0431 / 988 - 1501 

Mobil: 0172 / 541 83 53 

presse@gruene.ltsh.de 

www.sh.gruene-fraktion.de 

Nr. 442.13 / 25.11.2013 


